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Picknick am See 
 Eine spannende Sommergeschichte 
 

Der große Korb stand schon auf dem Küchentisch. Er war bereits mit allen möglichen Speisen und 
Getränken gefüllt. Familie Hansen wollte heute zum Baggersee herausfahren, um zu schwimmen. 
Mittags wollten sie dort zusammen ein Picknick im Freien machen. Kater Mikesch blieb natürlich zu 
Hause. Ihm war es sowieso viel zu warm und er hatte sich schon am frühen Morgen im kühlen 
Wäschekeller verkrochen. Die Kinder hatten ihre Badesachen bereits eingepackt und warteten 
ungeduldig auf die Abfahrt zum See. Nachdem alles, was man für einen Badetag braucht, eingepackt 
war, fuhren sie mit Ihrem Auto los. 

 

Als sie am Parkplatz ankamen, traute Familie Hansen ihren Augen nicht. Es war schon so voll, dass 
sie Mühe hatten, ihr Auto zu parken. „Kommt, wir tragen erstmal die Decken und Badesachen zum 
See, das Picknick hole ich dann später“, sagte Herr Hansen. Die Familie fand gerade noch ein 
schattiges Plätzchen unter einem Baum. Frau Hansen breitete die Decken aus, während die Kinder 
zum Schwimmen im See verschwanden. Herr Hansen ging zurück zum Auto, um den Picknickkorb 
herauszuholen. Aber was war das? Ein mittelgroßer Bus hatte sich so eng vor den Kofferraum 
gestellt, dass Herr Hansen diesen nicht mehr öffnen konnte. Er wollte noch ein kleines Stück nach 
vorne fahren, aber auch hier fehlte der Platz. 

 

Missmutig kehrte Herr Hansen zum See zurück, wo seine Frau schon ungeduldig auf das Picknick 
wartete. Er erklärte seiner Frau, dass man ihn von allen Seiten eingeparkt hätte. Die Kinder kamen 
aus dem Wasser und waren hungrig und durstig. „So, was gibt es denn Leckeres?“, riefen die Kleinen. 
Die Eltern erklärten ihren enttäuschten Kindern sie Situation. Die Kinder waren traurig, denn sie 
hatten sich schon die ganze Woche auf das Picknick gefreut. 

 

Eine türkische Großfamilie, die nur ein paar Meter weiter ihr Lager aufgeschlagen hatte, wurde 
hellhörig. „Kommt doch rüber zu uns!“, rief die türkische Mutter, „wir haben jede Menge zu essen und 
zu trinken dabei. Das reicht auch für Euch!“ Sie lud Familie Hansen zum Essen ein. Es wurden 
türkische Speisen und Süßigkeiten angeboten. Bald stellte sich heraus, dass die Türken dafür 
verantwortlich waren, dass das Auto der Hansens blockiert wurde. Der Busfahrer fuhr das Auto ein 
Stück zurück, damit Herr Hansen den Picknickkorb herausholen konnte. Als das Problem gelöst war, 
saßen beide Familien zusammen und aßen und tranken alles, was beide Familie mitgebracht hatten. 

 

Familie Özbek lobte den Kartoffelsalat und den Erdbeerkuchen von Frau Hansen. Die Kinder machten 
sich über die kleinen Grillspießchen und gefüllten Blätterteigtaschen her, die ihnen bestens mundeten. 
Zum Abschluss erklärte Frau Özbek, wie man original türkischen Tee kocht und dass man ihn aus 
kleinen Gläschen Schluck für Schluck genießt. Weil es so ein lustiger Sommertag war, beschlossen 
beide Familien wieder einmal Picknick zusammen zu machen. 
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Beantworte die Fragen zur Geschichte: 
 

1. Zu was für einen See wollte Familie Hansen fahren? 

______________________________________________ 
 

2. Warum konnte Familie Hansen nicht an den Kofferraum ihres Autos? 

______________________________________________ 

______________________________________________ 
 

3. Woraus trinken die Türken ihren Tee? 

______________________________________________ 
 

4. Welchen Nachnamen hatte die türkische Familie? 

______________________________________________ 
 

5. Hast du schon einmal etwas ähnliches erlebt? Berichte davon! 

______________________________________________ 

______________________________________________ 

______________________________________________ 

______________________________________________ 
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